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Facts & Figures 

 

Firmenname:   Stiftung Kindertraum Privatstiftung  

     

Adresse:   1060 Wien, Mariahilfer Straße 105/Stiege 2/11 

    Tel.: (+43 1) 585 45 16 

    Fax: (+43 1) 585 45 16-99 

    E-Mail: kindertraum@kindertraum.at 

Website:   www.kindertraum.at 

 

Gründungsjahr:  1998 

Gründer:   Dkfm. Dr. Gert Breinl  

Vorstand:   Mag. Ulrike Schelander (Vorsitzende) 

    Mag. Wolfgang Vinatzer 

    Robert Francan 

Geschäftsführerin:  Gabriela Gebhart  

Zertifikat:   Spendengütesiegel der Kammer der Wirtschaftstreuhänder 

Spendenvolumen gesamt: 5,9 Millionen Euro 

Spendenvolumen 2007: 879.000 Euro 

Unterstützte Projekte: 1.200 Projekte (Einzel- und Gruppenprojekte) 

Erfüllte Herzenswünsche: über 2.000  

 

Pressekontakt:  leisure communications 

    Alexandra Kraft 

    Tel.: (+43 1) 535 48 17, (+43 664) 856 3009 

    E-Mail: kraft@leisuregroup.at 

 

Presse-Downloads:  http://presse.leisuregroup.at/kindertraum  
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Stiftung Kindertraum erfüllt seit zehn Jahren 

Herzenswünsche 

 

Utl.: 1998 gegründete Stiftung Kindertraum erfüllt seit zehn Jahren Herzenswünsche 

schwer kranker und behinderter Kinder in Österreich. Über 2.000 Herzenswünsche 

konnten seit Gründung der Stiftung erfüllt werden. 

 

Seit der Gründung der Stiftung Kindertraum durch den Wiener Wirtschaftsprüfer und 

Steuerberater Dkfm. Dr. Gert Breinl hat sich das Projekt der Erfüllung von 

Herzenswünschen schwer kranker oder behinderter Kinder in Österreich verschrieben, um 

den schwächsten Gliedern der Gesellschaft Mut und Hoffnung in schweren Zeiten zu 

schenken. Durch die Erfüllung eines Herzenswunsches will die Stiftung Kindertraum jedem 

Kind eine einzigartige Freude schenken, die ihm seine Familie nicht ermöglichen könnte. 

 

Die Arbeit der rund 30 großteils ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zielt jedoch 

nicht allein darauf ab, den Kindern ein Lachen ins Gesicht zu zaubern – sie möchten die 

betroffenen Familien unterstützen und Aufklärungsarbeit leisten. 

 

Zwtl.: Hilfe, die ankommt 

 

Die Stiftung Kindertraum ist eine gemeinnützige Privatstiftung, die zu nachhaltiger 

Verbesserung der Lebensqualität beitragen möchte. Sie muss ohne öffentliche 

Zuwendungen wirtschaften. Die Stiftung finanziert sich ausschließlich aus Spenden von 

Privatpersonen sowie Firmen und Erlösen aus Benefizaktivitäten. 

 

Seit dem Jahr 2003 darf die Stiftung Kindertraum das österreichische Spendengütesiegel 

der Kammer der Wirtschaftstreuhänder führen. Die Zertifizierung garantiert, dass die 

Spendengelder widmungsgemäß und verantwortungsvoll verwendet werden: Damit die Hilfe 

dort ankommt, wo sie dringend benötigt wird. 
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Neben der Geschäftsführerin Gabriela Gebhart arbeiten drei weitere 

Teilzeitmitarbeiterinnen für die Privatstiftung. Unterstützt werden diese bei der Erfüllung von 

Herzenswünschen der schwer kranken und behinderten Kinder von rund 30 ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die maßgeblich an der nun zehn Jahre währenden 

Erfolgsgeschichte der Privatinitiative beteiligt sind. 

Durch Spenden und Mitgliedsbeiträge werden dem Team jene Mittel zur Verfügung gestellt, 

die es nach einer sorgfältigen Vorarbeit und Recherche möglich machen, den Kindern ein 

Lachen ins Gesicht zu zaubern.  

 

Zwtl.: Ein Lächeln für die Zukunft. 

 

In Österreich leben rund 168.000 Kinder und Jugendliche, die an schweren Krankheiten 

oder Behinderungen leiden. Doch nicht nur die Kinder und Jugendlichen haben mit dieser 

Belastung zu kämpfen. Für die betroffenen Familien stellt dies meist nicht nur eine 

finanzielle Extremsituation, sondern auch eine hohe psychische Belastung dar. Die Familien 

von schwer kranken und behinderten Kindern und Jugendlichen stoßen allzu oft an ihre 

wirtschaftlichen Grenzen: Für rund 50 Prozent der Betroffenen stellt die schwere Krankheit 

oder Behinderung durch notwendige Spezialtherapien und die Anschaffung von teuren 

Spezialgeräten eine große finanzielle Belastung dar, die häufig nur unzureichend von den 

Krankenkassen unterstützt wird. 

 

Die Angst, als „Sozialfall“ zu gelten, schreckt nach wie vor viele Eltern und Betroffene davon 

ab, sich an helfende Einrichtungen zu wenden. Das Minimieren dieser Schwellenangst und 

die Sensibilisierung der Eltern sowie das aktive Annehmen von Hilfe ist ebenso eine zentrale 

Aufgabenstellung der Stiftung Kindertraum wie die Erfüllung der Herzenswünsche der 

Kinder. 
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Forschungsinstitut Kindertraum 

 

Sieben Förderfaktoren unterstützen die Betroffenen bei der Bewältigung ihrer 

Krankheit oder Behinderung. 

 

Als Förderfaktoren werden all jene Lebensumstände und Maßnahmen bezeichnet, die die 

Betroffenen bei der Bewältigung ihrer Krankheit oder Behinderung unterstützen. Das 

Forschungsinstitut der Stiftung Kindertraum ermittelte auf Basis einer umfassenden 

Recherche sieben Förderfaktoren aus allen Lebensbereichen, die besonders für schwer 

kranke und behinderte Kinder und Jugendliche von Bedeutung sind und als Grundpfeiler für 

eine gesunde Entwicklung der Betroffenen nötig sind: Disposition, äußere Umstände, 

emotionale Zuwendung, Pflege/Betreuung, Integration, Therapie und Freizeit. 

 

Unter Berücksichtigung der individuellen Gewichtung der Förderfaktoren hat die 

Forschungsarbeit ergeben, dass Kinder dann optimal gefördert sind, wenn alle sieben 

Faktoren gut ausgeprägt sind. Die individuelle Gewichtung ergibt sich aus der spezifischen 

Situation, dem Gesundheitszustand oder den Bedürfnissen des einzelnen Kindes. 

 

Durch die genannten Förderfaktoren – die Eckpfeiler – kann für jedes Kind individuell eine 

Art Netz erstellt werden, das einen Überblick über seine Lebenssituation und Defizite gibt 

und überdies aufzeigt, in welchen Bereichen Verbesserungen vonnöten wären. Genau hier 

setzt die Arbeit der Stiftung Kindertraum an: Durch die Erfüllung von Herzenswünschen 

sollen die einzelnen Kinder gezielt gestärkt werden und die Lücken, die sich im „Fördernetz“ 

ergeben haben, sinnvoll geschlossen werden. 

 

Zwtl.: Erfüllte Herzenswünsche haben nachhaltige Wirkung, die über Jahre anhält. 

 

Um zu erfahren, wie nachhaltig die Wirkung erfüllter Herzenswünsche bei den Kindern und 

Jugendlichen anhält, wurden Familien interviewt, deren Kindern in den Jahren 1998 bis 

2000 Herzenswünsche erfüllt wurden. Die Untersuchung hat eindeutig gezeigt, dass mit der 

Erfüllung der Wünsche nicht nur den Betroffenen selbst, sondern meist auch den Familien 

eine unvergessliche Erfahrung geschenkt werden konnte. Erfahrungen, die auch rund 10 

Jahre später noch lebhaft in Erinnerung geblieben sind. 
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Neben den positiven Erinnerungen hat die Untersuchung weiters ergeben, dass mit der 

Erfüllung meist auch weitere fördernde Effekte wie Verbesserung der Lebensqualität, mehr 

Beschäftigungsmöglichkeiten für das Kind, Steigerung des Selbstwertgefühls oder aber 

sogar eine Verbesserung des körperlichen Wohlbefindens verbunden waren. 

 

Die Kontaktaufnahme mit den Familien, deren Kindern ein Herzenswunsch erfüllt wurde, 

erfolgte mindestens sieben Jahre nach der Erfüllung. Von den insgesamt 147 erfüllten 

Kinderwünschen in den Jahren 1998 bis 2000 wurden 61 Familien (41 Prozent) befragt. Von 

den Wünschen, die diesen 61 Kindern erfüllt werden konnte, waren 43 noch in den Familien 

existent. Über 70 Prozent dieser noch vorhandenen Geschenke waren immaterieller Natur 

(z.B. Fotos als stark präsente Erinnerungen). 

53 der befragten Eltern (87 Prozent) gaben an, dass ihre Kinder von der Erfüllung des 

Wunsches längerfristig profitiert haben. Weitere 16 Prozent waren der Meinung, dass die 

Erfüllung des Wunsches in einem direkten Zusammenhang mit der Verbesserung des 

Gesundheitszustandes ihres Kindes zu sehen wäre.  

 

Veränderungen im Leben ihrer Kinder konnten die interviewten Eltern beispielsweise in der 

Steigerung der Lebensqualität und des Selbstwertgefühls, aber auch in einer verbesserten 

Leistungsfähigkeit, Selbstständigkeit und körperlichem Wohlbefinden erkennen. Neben 

Freude und Glücksmomenten konnte aber auch der Familienzusammenhalt durch das 

gemeinsame, unvergessliche Erlebnis gesteigert werden. 

 



 
 
 

www.kindertraum.at   Seite 7  

Ausgewählte Projekte der letzten zehn Jahre 

 

Die Zahl der erfüllten Wünsche steigt seit der Gründung der Stiftung jährlich kontinuierlich 

an: Konnten im Jahr 1998 18 Herzenswünsche erfüllt werden, waren es im vergangenen 

Jahr bereits unglaubliche 143 Wünsche und 23 Gruppenprojekte, die schwer kranken und 

behinderten Kindern durch die Unterstützung von privaten Spendern und Firmen erfüllt 

werden konnten.  

 

Zu den rund 2.000 bereits erfüllten Kinderwünschen der letzten zehn Jahre zählen zum 

Beispiel ein persönliches Treffen zwischen Brigitte und ihrem persönlichen Star Hansi 

Hinterseer (1998) oder ein Handbike für Dominik (1999), das es der ganzen Familie 

ermöglichte, gemeinsam Sport zu betreiben. Im Jahr 2000 ermöglichte die Stiftung Markus 

durch das Schenken eines Spezialcomputers die tägliche Kommunikation mit seiner Familie 

und seinen Freunden. Heuer konnte die Stiftung unter anderem dem 13-jährigen David aus 

Niederösterreich, der in seinem Leben bereits 18 Operationen über sich ergehen lassen 

musste, seinen großen Wunsch erfüllen, einmal in einem Ralleyauto mitfahren zu dürfen. 

Die 6-jährige Nina aus Niederösterreich leidet an einer verzögerten motorischen, 

sprachlichen und kognitiven Entwicklung. Stiftung Kindertraum ermöglicht ihr eine 

Spezialtherapie in der Slowakei, um ihre Fortschritte bezüglich Laufen und Sprechen 

weiterhin fördern zu können. 

 

Neben immateriellen Wünschen hilft die Stiftung auch bei der Erfüllung materieller Wünsche: 

Dem 2-jährigen Rene aus dem Burgenland wurde die Einrichtung seines Kinderzimmers 

geschenkt, dem mit einer unheilbaren Stoffwechselkrankheit lebenden Dominik, der sich 

zum Ziel gesetzt hat, Webdesigner zu werden, konnte der Herzenswunsch nach einem 

Laptop erfüllt werden. 

 

Aber nicht nur private Spender und Firmen machen das Erfüllen von Herzenswünschen 

möglich: unter dem Motto „Kinder malen für Kinder“ haben sich zahlreiche Kinder, denen in 

den vergangenen zehn Jahren Wünsche erfüllt wurden, an einer großen Jubiläums-Mal-

Aktion beteiligt. Über 120 Bilder wurden eingeschickt, die ab einer Spende von 100 Euro 

über die Homepage der Stiftung bestellt werden können. Der Erlös, der auf diesem Weg 

generiert wird, fließt in die Erfüllung von Herzenswünschen ein. 
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Förderer der Stiftung Kindertraum 

 

3 G Gruppe Geotechnik Graz ZT GmbH  

AHZ Components GmbH 

Allitech Allg. Isoliertechnik GmbH 

Artbauer KEG 

Aspecta Lebensversicherung AG  

AstraZeneca 

atms Austria 

ATV 

Austria Puma Dassler GmbH 

Bandler Book, Paper & Print-Production  

Barta KG 

Betriebsrat Bank Austria Creditanstalt 

Blutspendezentrale des Österr. Roten Kreuzes in Wien  

Brunner Erich, Raumausstatter 

CHK24 Software GmbH   

City Church Wien  

Close Up  

Dialight-Gruppe-Austria 

Dicke Bären  

Dlouhy GmbH 

DM drogerie markt GmbH Wals - ZentralmitarbeiterInnen  

Domus Facility Management 

Ehn Bau GesmbH  

Erste Bank-Abt. Marktservice Grundgeschäft und Service Finanzierungen 

Examina GmbH 

FC Inzersdorf 

Femacon Bauconsult  

Forstinger Handels GmbH  

Fritz H. Hofmann GesmbH  

Fundbüro der Flughafen Wien AG 

Fusion Events & Sunshine Enterprise  

G. Eisenbacher  

GetWork Personaldienstleistung 



 
 
 

www.kindertraum.at   Seite 9  

hekro Personalservice 

Immobilien AIV Generali Group 

INCO Insurance Consult 

Ing. Paul Sogl Bau GmbH 

ITS BILLA Reisen  

Kaktusbar 

Karmasin Marktforschung 

Kattus & Racke VertriebsgesmbH 

KKKOEFINGER 

Kleingartenverein Waidäcker 

Kommunalkredit 

Kone AG  

Kronehit   

KSV1870 

Lafarge Perlmooser  

Lehner Privatstiftung 

Leiner 

leisure communications 

Life Success Media GmbH 

Lions Club Steyr Omnia 

Magna 

MESSE Salzburg 

Newtone Werbeagentur 

ÖAMTC  

Osram 

Österr. Aeroclub 

Österr. Volksbanken-AG 

Österr. Wirtschaftsbund 

PAGO Österreich  

Pierre Lang Europe Handelsges.m.b.H.  

Puls4 

Reckitt Benckiser Austria GmbH  

RTL Gruppe 

sanofi aventis 

Schick Hotels 
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Seven One Media 

Siemens VDO Automotive AG  

SK Rapid Wien 

Sonax GmbH  

starlim sterner 

Steuer & Service Steuerberatungs GmbH  

Storsackgroup 

SV Catering GmbH 

tesa GmbH 

Thyssen Krupp Systembau Austria  

Vienna International Hobbygigas 

Walter, Zeinler & Partner GmbH  

Weingut Schneeberger 

Wiener Krankenpflegeball 

Winvestors Financial Advisors Ges.m.b.H.  

Wopfinger Baustoffindustrie GmbH 

Wüstenrot 
 

 

 


